
INHALTSVERZEICHNIS

EINLEITUNG ...........................................................................................6

KAPITEL A

ETHNOGRAPHISCHE BESTIMMUNG DER BAMILEKE ..........18

1. Geographische Einordnung, Demographie und admini¬

strative Gliederung des Bamiléké-Gebietes .................................18

2. Ansätze zu einer Herkunftsbestimmung der Bamiléké

und zur Besiedlungsgeschichte des Bamiléké-Plateaus .............20

2.1. Die Besiedlung des Bamiléké-Plateaus als Folge über¬

regionaler Wanderungsbewegungen...............................................21

2.2. Gründungsmythen - ’chasseur fondateur’ und Cheffe¬
rie-Filiation ..........................................................................................26

KAPITEL R

DAS HERRSCHAFTSSYSTEM DER BAMILEKE IN DER

VORKOLONIALEN ZEIT .....................................................................31

1. Häuptlingstum, Königtum, Staat? Terminologische

Einordnung und territoriale Struktur der Chefferien...............32

a) Begriffliche Verwirrungen...........................................................32

b) Abgrenzung gegenüber den akephalen Völkern Süd-
und Südwest-Kameruns................................................................35

c) Bedeutung für die territoriale Gliederung...............................37

d) Abgrenzung gegenüber dem ’royaume’ Bamoum....................41

e) Zusammenfassung.........................................................................42

2. Die vorkoloniale Chefferie - Interdependentes Herr¬

schaftsgefüge um einen Führer mit beschränkter

Amtsgewalt..........................................................................................44

2.1. Mythische Legitimität als Grundlage der Herrschaft

und der Aufgabenbereiche des Chefs...................... 49

a) Der Wille der Ahnen als Quelle der Macht.............................49



b) Die Aufgaben- und Kompetenzbereiche des Chefs..............54
1. Die religiös-magische Funktion des Chefs.........................55
2. Die Rechtsprechung................................................................56
3. Die politisch-administrative Funktion des Chefs.............61
4. Aufgaben im wirtschaftlichen Bereich und

ökonomische Stellung des Chefs..........................................64
c) Zusammenfassung......................................................................67

2.2. ’sociétés’ und ’serviteurs’ - Legislativ- und Exeku¬
tivinstitutionen innerhalb der Chefferie ....................................69

a) ’sociétés’ - Machtrelativierung im traditionellen
Kontext.........................................................................................70

1. kamveu und kungan.................................................................74
2. Die ’sociétés’ msop, kwimtem und kumnjie.........................77
3. medzong......................................................................................79

b) ’serviteurs’ - Vertrauenspersonen mit Exekutiv¬
befugnissen....................................................................................80

1. tsofo.............................................................................................81
2. nwala...........................................................................................82

2.3. Zusammenfassung - Machtrelativierung und
Herrschaftsstabilisierung..............................................................83

KAPITEL C

DIE AUSWIRKUNGEN DER DEUTSCHEN KOLONIAL¬

ZEIT AUF DIE HERRSCHAFTSSYSTEME DER

BAM1LEKE .............................................................................................90

1. Die Errichtung der deutschen Kolonialherrschaft in
Kamerun...........................................................................................90

a) Vorbemerkung und historische Einführung.........................90
b) Widerstand und Kollaboration der Bamiléké-

Chefferien....................................................................................94
c) Die Formalisierung der Herrschaft durch den

Ausbau der Lokalverwaltung....................................................99

2. Deutsche ’indirect rule’ und ihre Auswirkungen -
Die Integration der Bamiléké-Chefs in das Kolo¬
nialsystem.......................................................................................103



2.1. Die ’Verwertung von Eingeborenenorganisationen’-
Pragmatisches Heilmittel für eine verwaltungs¬
technische Krankheit?..................................................................108

2.2. Die Aufgaben der Chefs als koloniale Amtsträger..................114
a) Die Steuereinziehung...............................................................115
b) Die Gerichtsbarkeit..................................................................119
c) Die Arbeitskräfterekrutierung................................................121

2.3. Zusammenfassung - Die Auswirkungen der deut¬
schen Herrschaft auf die Bamiléké-Chefferien .......................128
a) Auswirkungen auf die geo-politischen Strukturen.............128
b) Auswirkungen auf die sozio-politischen

Strukturen...................................................................................133

KAPITEL P
DIE VERÄNDERUNGEN IM HERRSCHAFTSSYSTEM
DURCH DIE FRANZÖSISCHE KOLONIALZEIT ........................140

1. Französisches Mandat und Treuhandschaft in Kame¬
run - ein historischer Überblick...................................................140

2. Die Auswirkungen der französischen Herrschaft
auf die Bamiléké-Chefferien .........................................................148

2.1. Die ’chefferie traditionelle’ in der verwaltungs¬
politischen Konzeption Frankreichs............................................148

2.2. Mandatsherrschaft und ihre Folgen - die graduelle
Desintegration der Bamiléké-Chefs von der Bevöl¬
kerung.................................................................................................154

a) Sozio-politische Gründe für die Desintegration
der Chefs........................................................................................156
1. Das Eigeninteresse der Chefs an ihren kolo¬

nialen Funktionsbereichen.....................................................156
- Die Steuereinziehung............................................................156
- ’Prestation’ und Arbeitskräfterekrutierung......................161

2. a)Koloniale Eingriffe in traditionelle Kompe¬
tenzbereiche - die Rechtsprechung.....................................171

b)Koloniale Eingriffe in traditionelle Nor¬
mensysteme.............................................................................178



3. Externe Faktoren - der Einfluß der Missionen.................181
b) Ökonomische Gründe für die Desintegration der

Chefs...............................................................................................186

2.3. Zusammenfassung...........................................................................196

3. Die ’chefferie traditionnelle’ - Hindernis auf dem
Weg zur nationalen Unabhängigkeit?..........................................201

3.1. Nationalismus und tribalistischer Partikularismus -
die Herausbildung politischer Parteien und ihr Ver¬
hältnis zum traditionellen Herrschaftssystem...........................204

3.2. Die ’chefferie traditionnelle’ im Interessenkonflikt
zwischen anti-kolonialen Bewegungen und Admini¬
stration................................................................................................216
a) Das Beispiel Bafou......................................................................217
b) Das Beispiel Baham ....................................................................221

KAPITEL E
ZUSAMMENFASSUNG UNI) AUSBLICK ........................................229

a) ’Auxiliaires de l’Administration’ - Degradierung der
Chefs zu Hilfsbeamten der kamerunischen Verwaltung..............232

b) "Il faut allier la modernité et la tradition" - zum
Selbstverständnis der Chefs im modernen kamerunischen
Staat .......................................................................................................236

ANNEX

I. Lexikalische Aufführung verwendeter Begriffe aus
den Bamiléké-Sprachen ...................................................................242

II. Arrêté fixant le statut des chefs indigènes, 4.2.1933.................244
III. Décret No 77/245 du 15.7.1977, portant organisation

des chefferies traditionnelles..........................................................245

BIBLIOGRAPHIE .251



VERZEICHNIS DER KARTEN. TABELLEN UND GRAPHIKEN

Karte 1: Die Verwaltungsgliederung Kameruns -

die Bamiléké-Region ..................................................................16

Karte 2: Die territoriale Untergliederung der

Bamiléké-Region in Chefferien................................................17

Karte 3: Besiedlung des Bamiléké-Plateaus und
Filiation der Chefferien in der vor¬

kolonialen Zeit.............................................................................22

Karte 4: Die Kameruner Verwaltungsbezirke in der
deutschen Kolonialzeit...............................................................89

Tabelle 1: Zahl der in Ostkamerun entschiede¬

nen Rechtsfälle durch die Tribunaux

Indigène und Tribunaux de ler/2ème

degré ............................................................................................175

Tabelle 2: Aufschlüsselung der von Tribunaux

de 1er degré 1934 abgeurteilten Fälle..................................175

Graphik 1: Das interdependente Herrschaftsge¬

füge der Bamiléké-Chefferien ..................................................72

Graphik 2: Schema der ’grandes sociétés’ der

Chefferien in der Region Bafoussam.....................................78


	Inhaltsverzeichnis
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Seite 5]


